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Unsere wichtigsten Maßnahmen:

Einsparung
in €/a

Reduzierungen/aMaßnahme/geplante Umsetzung
Investition

in €

ÖKOPROFIT
Pro Jahr sparen wir insgesamt ein:

Energie/Emissionen: 49.100 kWh

Rohstoffe/Abfälle: 5 t

Wasser/Abwasser: –

Investitionen: 32.200,– €

Kosteneinsparung: 11.850,– €

Neue Schauspielhaus GmbH

Kirchenallee 39

20099 Hamburg

gegründet: 1900 

Zahl der Mitarbeiter: 350

Ansprechpartner:

Herr Reinhold Thate / Projektleitung

Tel.: 040/24871-137

Das Deutsche Schauspielhaus in Hamburg wur-

de im Jahre 1900 durch die Wiener Architekten 

Ferdinand Fellner und Hermann Hellmer erbaut.

Finanziert wurde das Schauspielhaus durch 

eine Aktiengesellschaft, die von 84 Hamburger 

Bürgern gegründet wurde. Das Theater stand für 

das Selbstbewusstsein des reichen Bürgertums, 

das sich einen Ort der Begegnung und Stätte der 

Repräsentation wünschte. 

Es entstand die größte Sprechbühne Deutsch-

lands mit einem festlichen Zuschauerhaus mit 

weißem Stuck, goldenen Verzierungen und rotem 

Plüsch. Es ist bis heute eines der erfolgreichsten 

Theater im deutschsprachigen Raum geblieben, 

das mehrere Male den Titel „Theater des Jahres“ 

führen durfte.

Als zentrale künstlerische Institution der Han-

sestadt Hamburg zeigt es auf  seinen verschie-

denen Spielstätten neben richtungweisendem 

Ensemble- und Repertoiretheater internationale 

Koproduktionen und spartenübergreifende Pro-

jekte.

Das Deutsche Schauspielhaus war stets eine 

Herausforderung und hat in seiner bewegten Ge-

schichte immer wieder äußeren Skandalen 

und internen Aufregungen standgehalten. 

Es ist ein stolzes, streitbares Haus, das an 

politischen Querelen, Angriffen seitens der 

Presse und häufigen Intendanzwechseln 

stets noch weiter gewachsen ist. Wenn es 

ein Markenzeichen ist, dann dafür, stets für 

Unruhe zu sorgen.

Umweltteam Schauspielhaus

Verschickung Pressespiegel als

elektronisches Dokument / 2006

Umrüsten der Notbeleuchtung auf

Energiesparlampen / 2006

Umrüstung von Glühlampen auf

Energiesparlampen bei der Allgemein-

beleuchtung / 2006

Installation von Treppenlichtschaltern in

wenig genutzten Räumen / 2006-2007

Getrenntsammlung von Altpapier / 2006
 

Dauerhafte Reduktion von Gefahrstoffen

/ 2006

Einführung eines Arbeitsschutz-

managementsystems / 2006-2007
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Umwelt-Chronik
Unsere bisherigen Maßnahmen

1997 Einsparungen beim Stromverbrauch durch Teilaustausch von Leuchtstofflampen

 und Vorschaltgeräten

1999 Einsparungen beim Wasserverbrauch durch Einbau von WC-Spülkästen mit Spartasten

 und Durchflussmengenkonstandhaltern

2000 Einsparungen bei Stromverbrauch und Heizenergie durch Optimierungen im Bereich

 Heizung- und Klimatechnik 


